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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

SSV 1955 Bunstruth : SG 1920 Battenfeld 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG
1920 Battenfeld das 17. Spiel in der Saison der Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) beim SSV 1955
Bunstruth mit 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Gaube / Kuntzemann beim 3:2 gegen
Hoffmann / Lestak, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Ochse / Seibel waren
in der Partie gegen Strieder / Born nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Maik Gaube beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Stephan Strieder
ab dem ersten Ballwechsel. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Wilhelm Ochse
gegen Jörg Hoffmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jörg Hoffmann jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 18:16, 12:14, 7:11, 8:11. Kurios war das Ergebnis
im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Ochse ging. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Achim Seibel gegen
Christopher Born hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Friedhelm
Kuntzemann hatte daraufhin gegen Tomas Lestak beim 7:11, 8:11, 2:11 wenig auszurichten. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Maik Gaube seinen
Gegner Jörg Hoffmann beim überzeugenden 3:0-Triumph. Nach diesem Einzel steht Gaube somit
bei 23 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hoffmann ein 19:7
ausweist. Anlaufschwierigkeiten musste Wilhelm Ochse zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Tomas Lestak hatte Achim Seibel nur
im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Seibel bei 17,
während er nun 17 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Friedhelm Kuntzemann beim 2:3 gegen Christopher Born, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. 21:15 (Kuntzemann) bzw.
6:8 (Born) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SSV 1955 Bunstruth tritt dabei geben den SV 1923
Rennertehausen II an, während es die SG 1920 Battenfeld mit dem TTC Rosenthal/Gemünden II zu
tun bekommt.

 Statistik:
 SSV 1955 Bunstruth

Doppel: Gaube / Kuntzemann 1:0, Ochse / Seibel 1:0 
Einzel: M. Gaube 2:0, W. Ochse 1:1, A. Seibel 0:2, F. Kuntzemann 0:2 
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 SG 1920 Battenfeld
Doppel: Hoffmann / Lestak 0:1, Strieder / Born 0:1 
Einzel: J. Hoffmann 1:1, S. Strieder 0:2, T. Lestak 2:0, C. Born 2:0


